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Aktuelle Situation 

Wo arbeitest du? 
Federal Investigation Bureau (FIB) 

In welcher Position befindest du dich? 
Secretary of FIB 

Wie ist deine finanzielle Situation? 
Ich kann mir weiterhin alles leisten, was ich möchte. 

Wie sehen deine Lebensumstände aus? 
Ich habe ein eigenes Haus in der Richman Street und mittlerweile mehrere Sportwagen 
in der Garage stehen. Ich bin mit meinen Lebensumständen mehr als zufrieden. 

Wieso möchtest du Bad Cop werden? 
Ich möchte gerne etwas Leben in die Bude bringen. Ich möchte meinen TV’s etwas 
Vielfalt ermöglichen und gutes Rollenspiel bieten können. 
Dies könnte man entweder durch freilassen mit bestimmten Bedingungen ermöglichen 
oder gewisse Aufgaben erledigen lassen. 
Oder ein paar TV’s ins Schwitzen bringen lassen durch das zustecken von illegalen 
Gegenständen oder Ähnliches. 
Hauptsache abwechslungsreiche Situationen schaffen. 
 



 

 

Biografie 
Woher kommt dein Charakter? 
New York 

Wie hat es dich nach LS verschlagen? 
Ich wollte meine eigene Anwaltskanzlei aufmachen. 

Was ist deine Geschichte (Biographie)?​
Vorgeschichte: ​Rosa Roth Bad Cop Bewerbung
Fortsetzung: 
Rosa hatte sich längst an die Macht gewöhnt, die sie in ihrer Position als FIB Agentin 
genoss. Die Freiheit, Gesetze zu beugen und ihre eigenen Interessen durchzusetzen, 
hatte sie weitergebracht, als sie je zu träumen gewagt hätte. Doch nun, an einem 
Wendepunkt in ihrer Karriere, spürte sie, dass es Zeit war, ihre Pläne auf ein neues 
Level zu heben. Ihre Zusammenarbeit mit kriminellen Kontakten, die sie einst als 
Ressourcen betrachtete, wurde immer enger. Sie hat gelernt, wie man Informationen 
verschwinden lässt, Beweise manipuliert und sogar hochrangige Verbrecher gegen ihre 
eigenen Feinde ausspielt. Der Teufel in ihr war längst kein Flüstern mehr, er war zu 
einem lauten, unvermeidlichen Teil ihrer Entscheidungen geworden. Rosa begann, sich 
nicht nur auf die Verbrecherwelt zu verlassen, sondern sie zu kontrollieren. 
 
Ein neuer Plan formte sich in ihrem Kopf. Es reichte ihr nicht mehr, nur in den Schatten 
zu agieren. Jetzt wollte sie die Fäden direkt in die Hand nehmen. Sie wusste, dass das 
FIB und das Justizsystem blind waren für die wahre Macht, die hinter den Kulissen 
wirkte. Also begann sie, ihre eigenen Operationen zu starten, verdeckte Aktionen, die 
nur sie und ihre engsten Verbündeten kannten. Schmiergelder, geheime Deals und 
Machtspiele wurden Teil ihrer täglichen Routine. Der Autodieb, den sie einst genutzt 
hatte, um ihr Netzwerk zu erweitern, wurde nun zu einem ihrer wertvollsten 
Verbündeten. Durch ihn kontrollierte sie ein weit verzweigtes Netzwerk von Informanten 
und kriminellen Akteuren. Die Verbrecherwelt wusste, dass sie besser daran täten, mit 
Rosa zu kooperieren, anstatt sich gegen sie zu stellen. 
 
Doch es reichte ihr noch immer nicht. Rosa spürte, dass sie für Größeres bestimmt war. 
Los Santos war nur der Anfang. Ihr Ziel war es, das System selbst zu beherrschen, 
sowohl das legale als auch das illegale. Sie wollte nicht nur die beste Anwältin oder 
Agentin sein, sondern die unsichtbare Macht hinter allem, was in der Stadt geschah. Je 
tiefer sie in die Unterwelt eintauchen, desto mehr genoss sie das Spiel. Das Gesetz war 
zu einer Verhandlungsmasse geworden, die sie nach Belieben verschieben konnte. 
Doch auch wenn sie sich in den dunklen Abgründen bewegte, erinnerte sich Rosa 
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immer an eins: Sie spielte nicht nur für sich selbst. Sie wollte eine Welt schaffen, in der 
sie die Regeln diktierte und niemand anderes. 
 
Und so bereitete sich Rosa auf den nächsten großen Schritt vor. Der Teufel in ihr war 
nun vollständig entfesselt, und Los Santos sollte bald spüren, dass die wahre Macht 
nicht in den Händen des Gesetzes lag, sondern in denen einer Frau, die gelernt hatte, es 
zu beherrschen. 
 

Auflistung der Korruptionsmöglichkeiten: 
 
- TV’s frei lassen bzw. gehen lassen für ein Lösegeld (ca. 80k) 
- Rechte nicht vorlesen 
- Unhöfliche TV’s mit gewisser Strenge inhaftieren 
- Höfliche TV’s belehren und laufen lassen 
- TV’s frei lassen für gewisse Aufgaben oder Bedingungen 
- TV’s in der Wildnis frei lassen 
- Falsche Dienstnummer nennen 
- Falschaussagen bei Ermittlungen geben 
- Illegale Waffen oder Gegenstände zustecken und inhaftieren 
- Freunden bescheid sagen, wenn sie gesucht haben 
- Nicht immer alles so genau nehmen 
 
NEU: 
- TV’s meine neuen Services anbieten (Mit Werkzeug verkloppen) 
- TV’s lustige oder peinliche Songs singen lassen 
- TV’s gegeneinander kämpfen lassen um ein Preisgeld 
- Respektloses Verhalten wenn TV’s ebenfalls frech sind 

Abschließend möchte ich noch sagen, es macht mir sehr viel Spaß, eine FIB Agentin zu 
sein und ich liebe auch die Situationen, die daraus resultieren. Ich möchte nur 
versuchen, für die TV’s oder auch das gesamte Umfeld die Momente und das Roleplay 
etwas spannender zu gestalten. Das ganze aber immer noch ohne wirklich jemanden zu 
Schaden. Geht nur darum, den Alltag etwas kreativer gestalten zu können, für beide 
Parteien. 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Los Santos, gezeichnet am 28. September 2024: 

 


